Elternbrief zur Jahresplanung

 für das neue Kita-Jahr 2014/2015

„Jahresbaum-Hoffnungsbaum“

Für das neue kommende Kindergartenjahr soll uns der „Baum“ in seiner Verschiedenartigkeit, Vielfalt, seiner Bedeutung für uns und für die Umwelt und als Sinnbild durch alle Monate, Jahreszeiten und Feste begleiten. Wir hangeln uns an seinen Ästen  durch das Jahr….

Unsere Ideen und Ziele von September-Dezember :

Sept/Oktober:

Der Herbst ist eine gute Gelegenheit, die Kinder mit dem Baum als Ganzes vertrauter zu machen, dass sie ihn begreifen mit allen Sinnen. Sie hören vom Leben der Bäume und von den jahreszeitlichen Veränderungen. Gerade jetzt weckt er durch sein buntes Laubkleid die volle Aufmerksamkeit und weckt die Neugier der Kinder. Bäume liefern uns gute Luft und Früchte, bieten uns Schatten, werden von den Tieren als Wohnung und Futterstelle gebraucht. Und was braucht ein Baum?  (
Im Rahmen des Erntedankfestes wollen wir mit den Kindern dankbar werden für alle Erntegaben und insbesondere auch für die Gaben der verschiedenen Bäume.

Wir wollen Gott danken, dass es uns gut geht und wir immer genug zum Leben haben.

Zum Erntedankgottesdienst: 05.10. 14 um 9.30 Uhr  in der Brüderkirche laden wir deshalb alle herzlich ein und die Kinder gestalten dieses Fest mit.

November.:

In diesem tristen und nebeligen  Monat wollen wir mit den Kindern Wünsche und Träume finden. Die Kinder können erkennen, dass sie in einem Baum mehr sehen können, als nur ein Gewächs, nämlich seine Symbolhaftigkeit von Geborgenheit, Wachstum, Reichtum, Macht und Beständigkeit. Wir wollen Träume und Wünsche der Kinder aufgreifen und an einem Baum festhalten und „wachsen“ lassen.

Außerdem möchten wir sie sensibilisieren für die unterschiedlichen Baumarten, Baumformen, Wachstumsschritte und die Verschiedenartigkeiten. Es gibt kleine und große Bäume, dicke und schmächtige, krumme und hochgewachsene, schwache und starke. 

Finden wir hier Parallelen zu uns Menschen?

Die Kinder erleben die Geborgenheit in ihren Familien, in der Kita, in der Freundesrunde. 

In der Geschichte vom heiligen Martin hören sie vom Bettler, der nichts hatte und fror und dem Martin eine Hälfte seines Mantels abgibt. Auch wir wollen Teilen und uns gegenseitig helfen. Wir ernten die Früchte von den Bäumen und teilen sie mit anderen, wir teilen Kerzenlicht und Wärme und Geborgenheit. Uns ist der andere neben uns nicht egal.

Wir basteln Laternen 


und feiern Martini am 10. 11.14 ab 17. Uhr

Dezember:
In der Advents- und Weihnachtszeit legen wir dann in diesem Jahr den Schwerpunkt auf den Weihnachtsbaum, auf seine Bedeutung, seine Schönheit, seine Sehnsucht auf das Fest.

Wir schmücken einen Weihnachtsbaum mit selbstgebasteltem Schmuck. Tanzen und Singen um den Baum herum… 

und hören die Weihnachtsgeschichte, spielen und erleben sie.

Wir feiern Weihnachten mit dem Weihnachtsspiel unserer Kinder am 3. Advent um 9.30 Uhr in der Brüderkirche.

Anschließend wird der Weihnachtsmarkt mit einem von uns geschmückten Weihnachtsbaum eröffnet.

Hier noch eine kleine Auswahl unsere Ideen zur Jahresplanung:

Jede Gruppe wählt sich im Park einen Baum aus und untersucht ihn mit allen Sinnen. Die Kinder lernen ihren Baum gut kennen und lieben.

Wir pflanzen einen Apfelbaum, nein zwei Apfelbäume (wegen der Befruchtung). Wir erleben den Wald als Lebensraum für Tiere und als einen Ort für besondere Entdeckungen (Ingerslebener Wäldchen)

Wir wecken alle Sinne zum Werden und Vergehen (z. Bsp. durch Meditation, Sport und Spiele)

Wir hören viele Geschichten um und von Bäumen und wie diese in unserem Jahreslauf verankert sind

Wir musizieren, singen und tanzen.

Wir setzen das Thema kreativ durch malen, basteln, werken und gestalten um. Wir lernen wissenswerte naturwissenschaftliche Dinge dazu kennen und nutzen dafür verschiedene Medien (Bücher, Filme, Computer, Fotokameras) und 

wir feiern Feste wie Erntedankfest, Martini, Nikolaus, Weihnachten, ein Baumfest, Frühlings- und Osterfest…bis hin zum Sommerfest mit unserem Jahreszeitenbaum.

Unsere Planung ist sehr vielschichtig, offen und interessant. Wir hoffen, dass auch Sie die Ideen und Überlegungen ansprechen. Fragen Sie doch ruhig öfter Ihr Kind, was sie so erlebt haben. Ein interessiertes Miteinander zwischen Kindergarten und Elternhaus ist uns sehr wichtig und wertvoll. Vielleicht hat der eine oder andere von Ihnen weitere Ideen für unsere Jahresplanung….dann lassen Sie es uns wissen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich mit Ihren Kindern an allen gemeinsamen Festen beteiligen, bzw. wir Sie als Gäste herzlich begrüßen dürfen.
bekannte Termine:

Flohmarkt




13.09.2014

Elternabend:

Sept/Okt

(Termin wird noch bekannt gegeben)

Erntedankfest mit Kita-Kindern
So.05.10.19
9.30

Laternenbasteln als Elternbastelangebot

Erzieherfachtag der Diakonie
24.10.14

Martini



10.11.  
17.00

Weihnachtsfeier


14.12.14   
 9.30
